Auszug aus dem Sitzungsprotokoll des Plenums vom 9. Mai 1912 über die Wahl von Kandidaten, darunter den von M. Planck vorgeschlagenen J. D. van der Waals, zur Neubesetzung der Stelle eines ausländischen Ordensritters
[image: image1.jpg]8. Es wurde abgest immi iiber zwei Sr. Majestdt fiir
den Orden pour le mérite zu prisentirendep Gelehrten nicht deutscher
Staat sangenirigkeit. (vgl. Protokoll der Sitzung vom 7. MArz d.d.
Nr.8). Die math. naturw. Classe hatte die beiden Listen aufgestellt.

Die Liste zum Ersatz von Sir Joseph Dalton Ilooker enthielt
die Namens von Hann (Wien), Mertens (Wien), Rutherford (Manchester),

Thomson (Cambridge), van der Waals (Amsterdam). Uber Hann referirte

Hr. Hellmann, iiber llertens Hr. Frobenius, iiber Rutherford und Thom-

son Hr. Warburg, iber van der Waals Hr. Planck. Die Abstimmung er-

geb fiir den ersten Platz 44 Stimmzettel, von denen 41 v. Hann, 2 “e®

v.d.

#er Waals, 1 Thomson wihlten: danach hat Hr. v. Hann die absolute
gefunden. Fiir den zweiten Platz (44 Stimnzettel) erhielt

Ved. Waals 42, Thomson 2 Stimmeng Hr. van der Waals war also gewdhlt.

Jn der Abstimmung fiir den dritten Platz fielen von 45 Stimmzetteln
23 auf Thomsen, 12 auf Rutherford, 9 auf lfertens, 1 Zettel war un-
Qiultigs Hr. Thomson hatte die absolute lMehrheit erreicht. Es sind

demnach fiir diese Stelle?‘z zu prdsentiren ¢ I. v. Hann, II. van der

Waalsy, 3. Sir Thomson.
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